
MÄRCHEN, SAGEN, MYTHEN UND LEGENDEN IM WERK VON ANNA SEGHERS 
 

16. Tagung der Anna Seghers Gesellschaft Berlin und Mainz e.V.,  
10.–11. November 2006, Rathaus der Stadt Mainz  

 
 
 
Freitag, 10. November 2006  
 
12.00 Uhr Vorstandssitzung 
 
14.30 Uhr Mitgliederversammlung 
 
19.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen und gemütliches Beisammensein 
  Im Weinprobierkeller des Mainzer Rathauses 
 
 
Samstag, 11. November 2006 
 
09.00 Uhr PETER KRAWIETZ, Kultur- und Schuldezernent der Stadt Mainz 

DR. URSULA ELSNER, Vorsitzende der Anna-Seghers-Gesellschaft  
Berlin und Mainz e. V. 
Begrüßung der Teilnehmenden 

 
09.15 Uhr Wissenschaftliches Kolloquium und Arbeitstagung   
-            Märchen, Sagen, Mythen und Legenden im Werk von Anna Seghers 
18.30 Uhr [Vorträge 45 Min. einschließlich 10-15 Min. Gespräch] 

 
 

09.15 Uhr PROF. DR. GERHARD HAAS, Kusterdingen  
Märchen und Märchenmotive als Element der erzählenden 
Literatur  
 

10.00 Uhr DR. HEIKE BARTEL, Nottingham  
Facetten Medeas. Anna Seghers’ DAS ARGONAUTENSCHIFF im 
Kontext der Rezeption des Medea-Mythos  
 

10.45 Uhr  Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Podiumsgespräch zum Tagungsthema 

 
11.00  Uhr DR. URSULA ELSNER, Freiburg 

Einführung 
 
11.10  Uhr DR. ERIKA HAAS, Kusterdingen  

Zur Rolle von Mythos und mythischen Erzählformen im Werk von 
Anna Seghers, verbunden mit einem Ausblick auf das Schaffen 
von Franz Fühmann und Christa Wolf 
 

11.30  Uhr PROF. DR. EVA KAUFMANN, Berlin  
„Gibt es wirklich keinen Teufel in dieser so beschaffenen Welt?“ 



11.50  Uhr DR. MAENG-IM KOH, Hamburg  
Die Sagenerzählerin Anna Seghers 
 

12.10  Uhr DR. MONIKA MELCHERT, Berlin  
Jason und das Mädchen aus Mainz 
 

12.30  Uhr Gespräch mit den Teilnehmenden   
 

13.00  Uhr Mittagspause 
 
14.30  Uhr Textarbeit und Interpretation an einem Beispiel 
 
14.30  Uhr Lesung mit GABI REICHARDT, Schauspielerin am Staatstheater  

Mainz (zugesagt) aus: 
DIE SCHÖNSTEN SAGEN VOM RÄUBER WOYNOK 
 

15.00   Uhr DIE SCHÖNSTEN SAGEN VOM RÄUBER WOYNOK  
  Präsentationen von Schülerinnen, Schülern, Studierenden und 

Lehrenden (Reihenfolge bzw. verschränkte Präsentationsanteile aller  
18.00  Uhr  Gruppen nach Absprache) 
 

• Schüler/innen der IGS Anna Seghers Mainz (verantw. HEINZ STRUPP) 
• Studierende der PH Freiburg (verantw. DR. URSULA ELSNER) 
• Visualisierte Berichte über Räuber-Projekte an Gymnasien (HANS BERKESSEL, 

BARBARA PRINSEN-EGGERT, vgl. Argonautenschiff 4/1995, S. 219-241) 
 

15.00   Uhr Präsentation 1  
 
15.30   Uhr Präsentation 2 
 
16.00  Uhr Kaffeepause 
 
16.30   Uhr Präsentation 3 
 
17.00   Uhr Anfragen und Kommentare oder Gespräche in 4 Gruppen zu den  

Präsentationen 
 

19.00   Uhr  „Werkstattaufführung" (mit Einführung und anschließendem Gespräch  
mit Dramaturgin und Regisseur) der Neuinszenierung von Anno 
Schreiers "Kein Ort. Nirgends" (nach Christa Wolf) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


